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Deutsches Rotes Kreuz – Ortsverein Großhansdorf und Umgebung e.V. 

 

Protokoll 
 

Jahreshauptversammlung am 01.04.2023, Haus Papenwisch, 
Erika-Schlömp-Raum, EG  

 
 
Beginn:   15.05 Uhr 
 
Anwesend:   28 stimmberechtigte Teilnehmer 
   5 Gäste 
 
Protokoll:  Michael Hugo 
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TOP 1 Begrüßung 

 
Der stellvertretende Vorsitzende des Ortsvereins, Peter Marczynski, begrüßt die 
Anwesenden zur Jahreshauptversammlung. Er stellt fest, dass die Bekanntmachung 
in der Zeitung „MARKT“ am 18.03.2023 erschienen und die 
Jahreshauptversammlung damit beschlussfähig ist.  
 
Er begrüßt besonders 
 
Herrn Bollmann  Kreispräsident DRK-Kreisverband Stormarn e.V. 
Frau Heitmann  Ehrenamtskoordinatorin DRK-Kreisverband Stormarn e.V. 
Frau Brandt Vizepräsidentin DRK-Kreisverband Stormarn e.V. 
Herrn Schwenck Bürgervorsteher der Gemeinde Großhansdorf 
Herrn Köber  Heimatverein 
Frau Kreuchen  Kassenprüferin 
Herrn Hugo Protokollant 
 
Und natürlich die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Wohlfahrt und Sozialarbeit, 
Bereitschaft und JRK. 
 
Die Sitzung soll so kurz wie möglich gehalten werden, daher wurden die Berichte der 
Gemeinschaft Wohlfahrt und Soziales, der Blutspende, sowie der 
Familienbildungsstätte in Papierform mit der Tagesordnung sowie dem Wahlzettel 
gereicht. 
 
Herr Marczynski richtet die Grüße der Vorsitzenden, Christa Hoop, aus, die aufgrund 
andauernder Krankheit nicht an der Jahreshauptversammlung teilnehmen kann. 
 
Herr Bollmann überbringt Grüße vom Präsidium sowie Genesungswünsche an Frau 
Hoop. Er lobt sogleich in seiner Dankesrede den Ortsverein Großhansdorf, der dem 
Grundprinzip des DRK stets treu bleibt und seit nunmehr 95 Jahren gegenseitige 
Hilfe bietet. Das Angebot des DRK Großhansdorf sei äußerst vielfältig, was Herr 
Bollmann eindrucksvoll mit einer Auflistung der Leistungen honoriert. Auch betont er 
die Historie des Ortsvereins, die in der Chronik niedergeschrieben steht. 
 
Herr Marczynski richtet seinen Dank an das Büro, insbesondere an Katja 
Sonnenburg, Birgit Käfer und Günther Worm. 
 
Es folgt eine Schweigeminute für die im letzten Jahr Verstorbenen. 
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TOP 2 Verabschiedung des Protokolls vom 29.04.2022 

 
Das Protokoll konnte im Büro und im Internet eingesehen werden. Es gab keine 
Beanstandungen. 
 
Es wird der Antrag gestellt, das Protokoll zu verabschieden. 
 
Die Versammlung stimmt wie folgt ab: 
 
Ja-Stimmen:  28 Stimmen 
Nein-Stimmen: ----  
Enthaltungen: ----  
 
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 29.04.2022 ist somit einstimmig 
angenommen.  
 
 

TOP 3 Geschäftsbericht des Vorstandes 

 
Herr Marczynski berichtet im Folgenden von den Aktivitäten des Ortsvereins 
Großhansdorf, welches durch großes Engagement in Großhansdorf gekennzeichnet 
war. Es wurde viel Kleidung und Spielzeug gespendet, was dankbar angenommen 
wurde.  
Im Oktober 2022 wurde ein PayPal Konto zur Sammlung von Geldspenden 
eingerichtet, welches nun genutzt werden kann. Es wurde auch versucht, Gelder 
über den Stiftungsfonds der Commerzbank und Sparkasse einzuwerben, was leider 
nicht geklappt hat.  
 
Der Sommerzauber 2022 war ein voller Erfolg. Auch die Beteiligung an der 
Kinderstadt Stormini war ein besonderes Ereignis, welches vielen noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.  
 
Das Dankes-Kaffeetrinken für die Ehrenamtlichen der Wohlfahrt und Sozialarbeit war 
im August 2022 gut besucht. Ein Helfergrillen ist für dieses Jahr am 10. Juni 2023 
geplant. 
 
Aufgrund der Altersstruktur schrumpft der Ortsverein aktuell. Daher soll über 
verschiedene Aktionen der Aufruf zum Ehrenamt und die Mitgliederwerbung 
intensiviert werden. Es gibt dazu eine Kooperation mit 12 Ortsvereinen, die mit dem 
Kreisverband zusammen eine Werbeagentur gesucht und mit der Werbeagentur 
Hochzwei gefunden haben. Zusammen sollen über verschiedene Kampagnen neue 
Mitglieder angeworben werden. 
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Ein Zwischenruf bringt die Idee von Erste-Hilfe-Kursen für Senioren. Eine Umsetzung 
für Erste-Hilfe-Kurse in Großhansdorf ist bereits in Planung. 
 
Im Ausblick für das Jahr 2023 stellt Herr Marczynski folgende Aktionen in den 
Mittelpunkt: die Beteiligung an der Feierlichkeit „750 Jahre Siek“, eine Weiterbildung 
im Vereinsrecht, welche schon stattgefunden hat, die Kinderstadt Stormini, das 
Helfergrillen und im November der Laternenumzug. Ob ein Basar wieder stattfinden 
wird, ist noch nicht festgelegt.  
 
 

TOP 4 Berichte der Gemeinschaften 

 
Wie bereits in der Begrüßung erwähnt, wurden die Berichte der Gemeinschaften 
Wohlfahrt und Soziales und der Blutspende sowie der Familienbildungsstätte in 
Papierform gereicht. Herr Marczynski liest die Berichte laut vor. 
 

        - Siehe Anlage - 
 
Malte Schilling berichtet für das Jugendrotkreuz.  
  
Das Jugendrotkreuz arbeitet mit Jugendlichen an der Ausbildung zur Ersten-Hilfe, 
politischen Bildung, Gesundheitserziehung sowie Geschicklichkeit.  
 
Im Winter wurden Kuchen und Kekse gebacken und der Weihnachtsbaum 
geschmückt. Vom Kreisverband gab es Tassen zum Bemalen geschenkt. Es gab 
zwei Kreistreffen mit Segeberg und Scharbeutz. Ideen der Gruppenleiter wurden 
auch umgesetzt: T-Shirts bemalen, Logos einschmelzen und 
Freundschaftsbändchen daraus knüpfen. 
 
Es wurden verschiedene andere Aktionen mit Aktionsspielen und mit 
erlebnispädagogischen Elementen organisiert. Ebenfalls vertreten war das 
Jugendrotkreuz bei der Kinderstadt Stormini (Ausbildung der Kinder in Erste-Hilfe) 
zusammen mit Aminata Touré. 
 
Eine tolle Aktion war, als unser Opel von den Kindern umgebaut wurde und eine 
Musikanlage, Blaulicht und eine Rückfahrkamera eingebaut wurden. 
 
Tagesausflüge wurden organisiert in den Tierpark, in den Hansapark und zum 
Bowlen. 
 
Es gab einen Nachtorientierungslauf unter dem Motto „Störtebekers Erbe“, dabei 
wurde Erste-Hilfe in „Piratenart“ gelehrt. Da das Team den ersten Platz gemacht hat, 
darf das Jugendrotkreuz beim nächsten Wettbewerb kostenfrei starten.  
 
Die Sitzungen und Delegiertentage standen unter der Kampagne „LautStark“, 
welches das Thema der nächsten drei Jahre sein wird.  
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Auch eine Notfalldarstellung wurde durchgeführt. Mirco bekam eine Ausbildung, um 
Verletzte schminken und darstellen zu können. 
 
Im Bereich Öffentlichkeitsarbeit war das Jugendrotkreuz beim Sommerzauber mit 
Airbrush Tattoos und einer Hüpfburg im Rettungswagendesign (geliehen vom DRK 
Hamburg) vertreten. Außerdem hat sich das Jugendrotkreuz beim Schul-
Sanitätsdienst vorgestellt.  
 
Herr Schilling richtet zudem seinen Dank an alle Kinder, die Gruppenleiter und an 
den Ortsverein. 
 
Die Frage vom Bürgervorsteher Herrn Schwenck, ob denn Zugang zu den 
Kindergärten und Schulen besteht, wird von Herrn Marczynski positiv beantwortet, 
hier ist Malte weiter dran. Der Ortsverein steht dazu in engem Kontakt mit Herrn 
Bürgermeister Voß. 
 
 
Herr Schilling berichtet ebenfalls für die Bereitschaft. 
 
Es gab die Wahl des neuen Vorstandes und Herr Schilling richtet seinen Dank an 
Nele, Tilo und Andi, aber auch Mirco und Jan, die Rollen übernommen haben. 
 
 
Bei Dienstabenden beschäftigte sich die Bereitschaft mit dem imaginären Szenario 
zur Evakuierung des Rosenhofes. Auch das Thema Strom mit seinem Nutzen und 
Gefahren wurde besprochen. Ein Beleuchtungsmast wurde von der Sparkasse 
gefördert. 
 
Praktische Übungen zum Thema Reanimation wurden durchgeführt sowie Übungen 
am „Stecharm“.  
 
Fortbildungen wurden durchgeführt in der erweiterten Ersten-Hilfe und Einsatztaktik, 
aber auch die Einführung ins Rote Kreuz sowie ein Funklehrgang und eine 
Fachausbildung Technik und Sicherheit standen auf der Tagesordnung. Ebenfalls 
wurde eine Fortbildung im Bereich Medizin-Management CBRN (Chemisch, 
Biologisch, Radiologisch, Nuklear) durchgeführt. 
 
Die Bereitschaft war zugegen bei Sportveranstaltungen, beim Matjesfest in 
Großhansdorf und der Kinderstadt Stormini.  
 
Auch hat die Bereitschaft die Versorgung von Geflüchteten (Ahrensburg, Braak, 
Hammoor) unterstützt. 
 
Es gab 7 Einsätze zur Unterstützung. 
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Im Bereich Öffentlichkeitsarbeit war die Bereitschaft ebenfalls beim Sommerzauber 
vertreten. 
 
 
Eine Frage aus dem Publikum, ob in Großhansdorf Erste-Hilfe-Kurse angeboten 
werden können, wird verneint, da der Ortsverein keine Ausbilder hat. Aber es wurde 
auf den Kreisverband verwiesen. Herr Marczynski weiß zudem zu berichten, dass es 
bereits weitere Gespräche zu dem Thema gäbe. 
 
 

TOP 6 Bericht der Kassenprüfer 

 
Aufgrund von Termindruck wird der Antrag auf Vorziehen von TOP 6 Bericht der 
Kassenprüfer eingereicht und einstimmig verabschiedet.  
 
Sodann berichtet Frau Peggy Kreuchen von ihren Prüfungen am 22.03.2023 in den 
Räumen des DRK-Ortsvereins, die sie zusammen mit Herrn Voß und Herrn 
Westphal, dem Schatzmeister, durchführte. 
 
Basierend auf den gezogenen Stichproben gab es keine Beanstandungen. 
 
Es wurde die Empfehlung ausgesprochen, das Anlagevermögen auf Vorhandensein 
und Vollständigkeit hin zu überprüfen. 
 
Frau Kreuchen verlässt die Versammlung, so dass noch 27 stimmberechtigte 
Personen anwesend sind.  
 

TOP 5 Bericht des Schatzmeisters 

 
Der Schatzmeister, Ulrich Westphal, erläutert die Zahlen für 2022. Er weist darauf 
hin, dass der Ortsverein nur eine Jahresüberschussrechnung erstellt. 
 
2022 war stark durch Corona und den Ukraine-Krieg beeinflusst.  
 
Wie berichtet wurde die Kassenprüfung durchgeführt. Das geplante Auto wurde nicht 
gekauft, daher ist der Bankenstand gut und Liquidität sei ausreichend vorhanden. 
 
Herr Westphal erläutert anschaulich, dass die Beitragseinnahmen zwischen 2016 
und 2022 um zirka ein Drittel zurückgegangen sind. Gleichzeitig sind die 
Personalkosten aufgrund gestiegener Mindestlöhne angestiegen. 
 
Die entsprechenden Einnahmen und Ausgaben wurden anhand einer Präsentation 
gegenübergestellt. Es gab keine Fragen. 
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TOP 7 Entlastung des Vorstandes 

 
Herr Bollmann beantragt die Entlastung des Vorstandes. Die Anwesenden stimmen 
wie folgt ab: 
 
Ja-Stimmen:   21 Stimmen 
Nein-Stimmen:  ----  
Enthaltungen:  ---- 
Ohne Stimmrecht:  6 Vorstandsmitglieder 
 
Damit ist der Vorstand entlastet. 
 
 

TOP 8 Haushaltsplan 2023 

 
Herr Westphal stellt den Haushaltsplan für 2023 vor. Für 2023 wird mit einem Verlust 
gerechnet. Insbesondere sind die Personalkosten gestiegen. 
 
Es kommt zur Abstimmung über die Haushaltspläne. 
 
Die Versammlung stimmt wie folgt ab: 
 
Ja-Stimmen:   27 Stimmen 
Nein-Stimmen:  ----  
Enthaltungen:  ---- 
 
Damit wird der Haushaltsplan 2023 einstimmig angenommen. 
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TOP 9 Wahl des Vorstandes 

 
Auf die Frage, ob sich weitere Freiwillige zur Wahl des Vorstandsvorsitzenden 
stellen, meldet sich keiner. Auch wird keine geheime Abstimmung gefordert. 
 
Sodann steht Frau Hoop in Abwesenheit wieder zur Wahl der 
Vorstandsvorsitzenden. (Die Bestätigung von Frau Hoop liegt in Schriftform vor und 
ist als Anlage beigefügt.) 
 
Die Versammlung stimmt wie folgt ab: 
 
Ja-Stimmen:   25 Stimmen 
Nein-Stimmen:  ----- 
Enthaltungen:  2 Stimmen 
 
Damit ist Frau Hoop erneut als Vorstandsvorsitzende gewählt. 
 
 
Erster stellvertretende Vorstandsvorsitzende 
 
Zur Wahl stellt sich Peter Marczynski. Herr Marczynski ist fast 45 Jahre alt und seit 
2016 in Großhansdorf. Er hat 2 Kinder und arbeitet bei einer Bank als Teamleitung.  
 
Es wird keine geheime Abstimmung gefordert. 
 
Die Versammlung stimmt wie folgt ab: 
 
Ja-Stimmen:   26 Stimmen 
Nein-Stimmen:  ----  
Enthaltungen:  1 Stimme 
 
Herr Marczynski nimmt die Wahl an. Damit ist Herr Marczynski erneut als Erster 
stellvertretende Vorstandsvorsitzende gewählt. 
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Zweiter stellvertretende Vorstandsvorsitzende 
 
Zur Wahl stellt sich Herr Tim-Tobias Kramp. Herr Kramp ist 45 Jahre alt, verheiratet 
und seit 17 Jahren im Ortsverein. Er ist selbständiger Einzelhandelskaufmann. 
 
Es wird keine geheime Abstimmung gefordert. 
 
Die Versammlung stimmt wie folgt ab: 
 
Ja-Stimmen:   26 Stimmen 
Nein-Stimmen:  ----  
Enthaltungen:  1 Stimme 
 
Herr Kramp nimmt die Wahl an. Damit ist Herr Kramp als Zweiter stellvertretende 
Vorstandsvorsitzende gewählt. 
 
 
Schatzmeister 
Zur Wahl stellt sich Herr Ulrich Westphal. Herr Westphal ist 67Jahre alt, lebt in 
Bargteheide, spielt Fußball und hat 2 Kinder. Er ist bereits seit 2 Jahren 
Schatzmeister. 
 
Es gibt keine Gegenvorschläge. 
 
Es wird keine geheime Abstimmung gefordert. 
 
 
Die Versammlung stimmt wie folgt ab: 
 
Ja-Stimmen:   26 Stimmen 
Nein-Stimmen:  ----  
Enthaltungen:  1 Stimme 
 
Herr Westphal nimmt die Wahl an. Damit ist Herr Westphal als Schatzmeister 
gewählt. 
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Erster Beisitzer 
Zur Wahl stellt sich Herr Herbert Meier. Aufgrund seiner langjährigen Zugehörigkeit 
zum Ortsverein wird auf eine Vorstellung verzichtet. 
 
Es wird keine geheime Abstimmung gefordert. 
 
Die Versammlung stimmt wie folgt ab: 
 
Ja-Stimmen:   27 Stimmen 
Nein-Stimmen:  ----  
Enthaltungen:  ---- 
 
Herr Mayer nimmt die Wahl an. Damit ist Herr Meier als Erster Beisitzer gewählt. 
 
 
Zweiter Beisitzer 
Zur Wahl stellt sich Herr Michael Hugo. Herr Hugo ist 41 Jahre alt, verheiratet und 
hat ein Kind. Er ist erst vor etwas über einem Jahr nach Großhansdorf gezogen und 
möchte sich gerne ehrenamtlich engagieren. Nach Rücksprache mit dem Ersten 
stellvertretenden Vorstandsvorsitzenden Peter Marczynski einigten sich beide, dass 
Herr Hugo sich als Beisitzer beim DRK-Ortsverein bewirbt. 
 
Es wird keine geheime Abstimmung gefordert. 
 
Die Versammlung stimmt wie folgt ab: 
 
Ja-Stimmen:   26 Stimmen 
Nein-Stimmen:  ----  
Enthaltungen:  1 Stimme 
 
Herr Hugo nimmt die Wahl an. Damit ist Herr Hugo als Zweiter Beisitzer gewählt. 
 
  



 

Seite 11 von 13 
 

 
Dritter Beisitzer 
Zur Wahl stellt sich Jörg Trommler. Herr Trommler ist 52 Jahre alt und hat 3 Kinder. 
Er arbeitet im Maschinenbau und ist Rettungsschwimmer. Er ist seit 5 Jahren im 
DRK aktiv und aus Ahrensburg nach Großhansdorf gewechselt. Seit 2021 ist Herr 
Trommler in der Bereitschaft. 
 
Es wird keine geheime Abstimmung gefordert. 
 
Die Versammlung stimmt wie folgt ab: 
 
Ja-Stimmen:   26 Stimmen 
Nein-Stimmen:  ----  
Enthaltungen:  1 Stimme 
 
Herr Trommler nimmt die Wahl an. Damit ist Herr Trommler als Dritter Beisitzer 
gewählt. 
 
 

TOP 10 Bestätigung der Gemeinschaftsleitung 

 
Leitung Jugendrotkreuz 
Zur Wahl stellt sich Malte Schilling.  
 
Es wird keine geheime Abstimmung gefordert. 
 
Ja-Stimmen:   26 Stimmen 
Nein-Stimmen:  ----  
Enthaltungen:  1 Stimme 
 
Herr Schilling nimmt die Wahl an. Damit ist Herr Schilling als Leiter Jugendrotkreuz 
gewählt. 
 
 
Stellvertretene Leitung Jugendrotkreuz 
Zur Wahl stellt sich Mirco Griggel. Er ist seit 5 Jahren im DRK und Gruppenleiter der 
Stufe 1 und unterstützt die Stufe 3. 
 
Es wird keine geheime Abstimmung gefordert. 
 
Ja-Stimmen:   26 Stimmen 
Nein-Stimmen:  ----  
Enthaltungen:  1 Stimme 
 
Herr Griggel nimmt die Wahl an. Damit ist Herr Griggel als Stellvertretender Leiter 
Jugendrotkreuz gewählt.  
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Leitung Bereitschaft 
Zur Wahl stellt sich Malte Schilling. 
 
Es wird keine geheime Abstimmung gefordert. 
 
Ja-Stimmen:   27 Stimmen 
Nein-Stimmen:  ----  
Enthaltungen:  ---- 
 
Herr Schilling nimmt die Wahl an. Damit ist Herr Schilling als Leiter Bereitschaft 
gewählt. 
 
 
Stellvertretende Leitung Bereitschaft 
Zur Wahl stellt sich Tilo Neipp 
 
Es wird keine geheime Abstimmung gefordert. 
 
Ja-Stimmen:   26 Stimmen 
Nein-Stimmen:  ----  
Enthaltungen:  1 Stimme 
 
Herr Neipp nimmt die Wahl an. Damit ist Herr Neipp als Stellvertretender Leiter 
Bereitschaft gewählt. 
 
2. Stellvertretende Leitung Bereitschaft 
Zur Wahl stellt sich Jörg Trommler. 
 
Es wird keine geheime Abstimmung gefordert. 
 
Ja-Stimmen:   26 Stimmen 
Nein-Stimmen:  ----  
Enthaltungen:  1 Stimme 
 
Herr Trommler nimmt die Wahl an. Damit ist Herr Trommler als 2. Stellvertretender 
Leiter Bereitschaft gewählt. 
 

TOP 11 Wahl des Kassenprüfers 

Zur Wahl stellt sich Mathias Schwenck. 
 
Es wird keine geheime Abstimmung gefordert. 
 
Ja-Stimmen:   27 Stimmen 
Nein-Stimmen:  ----  
Enthaltungen:  ---- 
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Herr Schwenck nimmt die Wahl an. Damit ist Herr Schwenck als Kassenprüfer 
gewählt. 
 
 

TOP 12 Wahl der Delegierten für die Kreisversammlung 

Es wird eine Blockwahl vorgeschlagen und einstimmig angenommen. 
 
Es werden folgende Delegierten vorgeschlagen: 
Frau Hoop, stellvertreten durch Herrn Marczynski. 
Herr Kramp, stellvertreten durch Herrn Trommler. 
Herr Schilling, stellvertreten durch Herrn Meier. 
 
Es wird keine geheime Abstimmung gefordert. 
 
Ja-Stimmen:   27 Stimmen 
Nein-Stimmen:  ----  
Enthaltungen:  ---- 
 
Die Delegierten nehmen die Wahl an und sind somit gewählt. 
 
 

TOP 13 Ehrungen 

Es werden Mitglieder für Ihre langjährige Vereinsmitgliedschaft und Verdienste 
geehrt. Eine Liste der Geehrten liegt im Büro zur Einsichtnahme aus. 
 
 

TOP 14 Verschiedenes 

Es gibt keine weiteren Punkte aus dem Publikum. 
 
 
 
Ende der Sitzung: 17.35 Uhr  
 
 
 
 
 
 
Peter Marczynski      Michael Hugo 
- stellv. Vorsitzender -     - Protokoll -  


